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ELV-Forum gegründet

Anfang Juni hat ein vom HDE gemeinsam 
mit Netzbetreibern und Herstellern gegrün-
dete ELV-Forum seine Arbeit aufgenom-
men. Es versteht sich als technisch orien-
tiertes Gremium mit dem Ziel, das elektro-
nische Lastschriftverfahren ELV an die 
neuen Rahmenbedingungen im Zahlungs-
verkehr anzupassen und damit Sepa-
tauglich zu machen. Im Vordergrund steht 
dabei aktuell die Weiterentwicklung auf 
Basis von EMV-Chip und der Spur 2 des 
Magnetstreifens.  Sprecher des Gremiums 
sind Ulrich Binnebößel vom HDE, Dirk 
Evertz von Intercard und Gerd Zinke von 
Telecash. 

Postbank wickelt Zahlungsverkehr 
der HSH Nordbank ab

Die Postbank-Gruppe hat im Juni ange-
kündigt, die Abwicklung des Zahlungsver-
kehrs der HSH Nordbank zu übernehmen. 
Bis Ende 2010 soll der gesamte in- und 
ausländische Zahlungsverkehr auf die IT-
Plattform der Postbank-Tochter Betriebs-
Center für Banken AG (BCB) migriert  
werden. Dadurch steigt das Transaktions-
volumen der Postbank um weitere 430 
Millionen Transaktionen pro Jahr auf jähr-
lich rund acht Milliarden.

Card Process übernimmt 
VR-Pay virtuell

Die Card Process GmbH, Karlsruhe, hat 
Anfang Juni das Bezahlsystem VR-Pay 
virtuell übernommen und bietet damit über 
die Volks- und Raiffeisenbanken ein Be-

zahlsystem für Versandhandel und E-
Commerce an. Das Angebot reicht von der 
eigentlichen Zahlung bis hin zu Nachbe-
lastung, Stornierung oder Gutschrift. Die 
Variante „Terminal” richtet sich an Händler, 
die Bestellungen auf klassischem Weg 
(Telefon, Fax oder Post) entgegennehmen, 
die Variante „Shop” an den Online-Han-
del. 

Pluscard stellt auf 3D Secure um 

Die Pluscard Service-Gesellschaft für Kre-
ditkarten-Processing mbH, Saarbrücken, 
will noch in diesem Jahr für alle Institute 
3D Secure einführen.  Bis zum Jahresende 
2009 sollen alle Institute in insgesamt vier 
Tranchen auf die neue Sicherheitstechno-
logie umgestellt werden. Auch First Data 
hat angekündigt, 3D Secure ab 2010 zum 
Standard zu machen. 

Elavon führt DCC ein

Der Acquirer Elavon hat im Juni die dyna-
mische Währungsrumrechnung (Dynamic 
Currency Conversion, kurz DCC) einge-
führt. Damit ist das Unternehmen eigenen 
Angaben zufolge der erste Acquirer in 
Deutschland, der bis zu 27 Fremdwäh-
rungen umrechnen kann.  

First-Data-Processing  
mit neuer Marke 

Der strategische Processingservice von 
First Data wird unter dem neuen Namen 
„First Vision” vermarktet. Neben der Pro-
cessing-Plattform zählt dazu eine Reihe 

vollintegrierter Mehrwertdienste für Risiko-
management, Cross-Selling und zur För-
derung des Umsatzwachstums.

Atos Origin erleichtert Umstellung 
auf Sepa-Lastschrift 

Atos Worldline hat unter dem Namen „Eu-
ropean Mandate an Direct Debit Manage-
ment System” (EMD) eine Lösung an den 
Markt gebracht, die die Einführung der 
Sepa-Lastschrift für europäische Unterneh-
men und Banken erleichtern soll. Sie ba-
siert auf einer zentralen Mandats-Daten-
bank, in die bestehende Mandats-Daten 
leicht importiert und um IBAN und BIC 
Codes erweitert werden können. Das Sys-
tem kann Sepa-konforme Mandate auf der 
Basis existierender inländischer Formate 
generieren, Lastschriftdateien an mehrere 
Gläubigerbanken weiterleiten, Debitoren 
benachrichtigen und R-Transaktionen wie 
Storno, Ablehnung oder Widerspruch ma-
nagen.

Wirecard kooperiert mit DIBS

Der schwedische Zahlungsdienstleister 
DIBS Payment Services AB, Stockholm, 
und die Wirecard AG, Grasbrunn, haben 
im Juni ihre Zusammenarbeit bekannt ge-
geben. Sie umfasst sowohl die Kreditkar-
ten-Akzeptanz durch die Wirecard Bank 
als auch das wechselseitige Angebot lo-
kaler Zahlungs- und Risikomanagement-
lösungen für die Geschäftskunden beider 
Partner. Die Integration der Wirecard als 
Acquiringpartner bei DIBS ist mittlerweile 
abgeschlossen. Die ersten Händleranbin-
dungen sind bereits erfolgt.
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HDE mit eigener Lösung  
für Kartenzahlung

Der Hauptverband des Deutschen Einzel-
handels  HDE, Berlin, bietet seinen Mitglie-
dern seit Mai unter dem Namen „HDE 
Cashlesspay” eine Paketlösung für den 
bargeldlosen Zahlungsverkehr an. Dazu 
gehören Terminals, Depotservice, Netzbe-
trieb und Hotline, auf Wunsch auch Sperr-
dateiabfrage, Sicherung des Ausfallrisikos 
durch Zahlungsgarantie, Geschenkkarten 
oder Kundenbindungsmodule.  

Designwettbewerb für die  
Mastercard der Wirecard Bank

Die Wirecard Bank AG, Grasbrunn, hat 
Ende Mai auf der Kreativ-Plattform Trawlix 
einen Designwettbewerb für ihre Master-
card durchgeführt. Der beste Entwurf wird 
mit einem Preisgeld prämiert und von der 
Bank umgesetzt werden. Der Wettbewerb 
endet am 4. Juli. 

Paysafecard expandiert  
nach Lateinamerika

Die im Jahr 2000 von Österreich aus ge-
startete Paysafecard AG, Wien, ist seit 
Anfang Juni erstmals außerhalb Europas 
aktiv und in Argentinien mit einer Tochter-
gesellschaft präsent. Die Internet-Prepaid-
karte wird dort bei über 3 500 Verkaufs-
stellen vertrieben. Zudem soll Argentinien 
als Stützpunkt für die weitere Expansion in 
Lateinamerika dienen.

Gesundheitskarte von G&D 
final zugelassen

Die Giesecke & Devrient GmbH, München, 
hat im Mai als erstes Unternehmen von der 
Gematik die Zulassung für die Ausgabe 

einer elektronischen Gesundheitskarte mit 
qualifizierter elektronischer Signaturfunk tion 
erhalten. Rund jede vierte Chipkarte für das 
deutsche Gesundheitswesen kommt nach 
Unternehmensangaben von G & D.  

Ingenico-Terminal für  
Gesundheitskarte zertifiziert

Das mobile Chipkartenterminal Orga 920 
M plus von Ingenico ist im Juni durch die 
Gematik Gesellschaft für Telematikanwen-
dungen im Gesundheitswesen zertifizifiert 
werden. Das Gerät arbeitet mit der gän-
gigen Krankenversicherungskarte genauso 
gut wie mit der neuen elektronischen Ge-
sundheitskarte und kann bis zu 200 Da-
tensätze speichern.

GAD mit Internetportal  
zur Signaturkarte

Die  GAD eG, Münster, hat im Mai ein In-
ternetportal zur elektronischen Signaturkar-
te gestartet. Die Website www.die-signa-
turkarte.de informiert sowohl Verbraucher 
als auch Unternehmen und Banken über 
die aktuellen Entwicklungen bei der digi-
talen Signatur und bereits mögliche sowie 
künftige Einsatzmöglichkeiten. Bis 2010, 
so die Prognose werden etwa sechs Milli-
onen Bankcards der Genossenschafts-
banken als Signaturkarte ausgegeben 
sein. 

American Express kooperiert mit 
Gault Millau

American Express startet eine neue Kun-
denzeitschrift. „Selects” ist ein Gourmet- 
und Lifestyle-Magazin und entsteht in 
Kooperation mit dem Reise- und Restau-
rantführer „Gault Millau”, der im letzten 
Jahr das „Gault-Millau-Magazin” einge-

stellt hatte. Die Kundenzeitschrift soll vier-
teljährlich mit einer Auflage von 65 000 
Exemplaren erscheinen.

Visa Europe: Änderungen  
im Verwaltungsrat 

Der Verwaltungsrat von Visa Europe hat 
Anfang Juni sechs neue Mitglieder ge-
wählt. Es sind Alessandro Seralvo von der 
Schweizer Cornèr Banca, Kjell Hedman, 
Präsident des Verwaltungsrats von Visa 
Schweden, Wojciech Paierak von der PKO 
Bank Polski, Javier Celaya von der Caja 
Madrid, Jose San Juan von Abbey Natio-
nal und António Ramalho vom portugie-
sischen Instituição Financeira de Crédito.

Ausgeschieden sind Francisco Castells 
Delgado von BBVA, Spyros Filaretos von 
der griechischen Alpha Bank, Friedrich 
Kadrnoska von Unicredit, Richard Banks 
von Bradford and Bingley und Godelieve 
Mostrey von der Fortis Bank.

Neue Geschäftsführung  
für Bayern Card

Zum 1. Mai ist Jens Hegeler aus der Ge-
schäftsführung der Bayern Card-Services 
GmbH, München, ausgeschieden. Neu als 
Geschäftsführer bestellt wurden Dr. Dietrich 
Keymer als Sprecher sowie Nils Bünning. 
Der Vertrag mit Ferdinand Lachner wurde 
um weitere fünf Jahre verlängert.


